
Universitäts- und [ldnsestadt

Greifswald
Der Oberbürgermeister

Bekanntmachung der Universitäts- und Hansestadt Greifswald

Beteiligung der Öffentlichkeit zum Entwurf des Bebauungsplans Nr. 105 - Steinbecker
vorstadt - der Universitäts- und Hansestadt Greifswald und dessen Begründung mit Um
weltbericht durch Veröffentlichung gemäß § 3 Absatz 2 Baugesetzbuch (BauGB)

Die Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt Greifswald hat in ihrer Sitzung am
21.09.2026 beschlossen, den Entwurf des Bebauungsplans Nr. 105 - Steinbecker
vorstadt - (Abgrenzung gemäß Planausschnitt) sowie dessen Begründung mit Umweltbe
richt gemäß § 3 Absatz 2 BauGB zu veröffentlichen.

Die Beteiligung der Öffentlichkeit erfolgt durch Veröffentlichung des Entwurfs des Bebau
ungsplans Nr. 105 - Steinbeckervorstadt- (Abgrenzung gemäß Planausschnitt), dessen
Begründung mit Umweltbericht einschließlich Anlagen sowie der nach Einschätzung der
U n iversitäts- und Hansestadt Greifswald wesentlichen, bereits vorliegenden u mweltbezo
genen Stellungnahmen im Internet unter der Adresse -

https://www.greifswald.de/betei 1 igung-ba uleitpla nu ng

vom 02.11.2026 bis einschließlich 02.12.2026.

Von einer angemessenen Verlängerung der Veröffentlichungsfrist nach § 3 Absatz 2
BauGB wird abgesehen.

Auch Kinder und Jugendliche sind Teil der Öffentlichkeit.
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Veröffentlichung des Stadtbauamtes im „Greifswalder Stadtblatt“ am 23. Oktober 2026
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Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentlichungsfrist zu dem Entwurf
des o. g. Bebauungsplans sowie dessen Begründung mit Umweltbericht abgegeben wer
den.

Die Stellungnahmen sollen vorzugsweise elektronisch an die E-Mail-Adresse stadtpla
nung@greifswald.de übermittelt werden. Bei Bedarf können diese aber auch auf anderem
Weg abgegeben werden. Stellungnahmen können auch direkt auf der o. g. Internetseite
über ein Formular abgegeben werden.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über
den Bebauungsplan Nr. 105 - Steinbeckervorstadt - unberücksichtigt bleiben.

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet werden der Entwurf des Bebauungsplans Nr.
105 - Steinbeckervorstadt — (Abgrenzung gemäß Planausschnitt), dessen Begründung
mit Umweltbericht einschließlich Anlagen sowie die nach Einschätzung der Universitäts
und Hansestadt Greifswald wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stel
lungnahmen durch öffentlichen Auslegung während der Dauer der oben genannten Veröf
fentlichungsfrist im Stadtbauamt der Universitäts- und Hansestadt Greifswald, Abteilung
Stadtentwicklung/untere Denkmalschutzbehörde, Markt 15, 17489 Greifswald zu fol
genden Zeiten zur Verfügung gestellt:

Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

Die Begründung zum Entwurf des Bebauungsplans Nr. 105 - Steinbeckervorstadt - ent
hält die folgenden Anlagen:

1. Umweltbericht, Büro Biota - Institut für ökologische Forschung und Planung GmbH vom
Juli 2026,

2. Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag, Büro Biota - Institut für ökologische Forschung und
Planung GmbH vom Juni 2026,

3. Kartierbericht mit Anhang — Biotopkarten —‚ Büro Biota - Institut für ökologische For
schung und Planung GmbH vom Juni 2026,

4. Geologische Untersuchung, Büro UmweltPlan GmbH Stralsund vom August 2022,

5. Verkehrstechnische Untersuchung, Büro TSC Traffic System Consulting vom Januar
2025,

6. Schalltechnische Untersuchung, Büro Herrmann & Partner vom Juni 2026.

Bestandteil der zu veröffentlichenden Unterlagen sind auch die folgenden, nach Ein
schätzung der Universitäts- und Hansestadt Greifswald wesentlichen bereits vorliegenden
umweltbezogenen Stellungnahmen:

- Stellungnahme der Universitäts- und Hansestadt Greifswald, Untere Immissions
schutzbehörde vom 23.02.2024 zum Vorentwurf zum Belang des Lärmimmissions
schutzes,

- Stellungnahme des Landkreises Vorpommern-Greifswald, Untere Naturschutzbehörde
vom 11.03.2024 und 12.03.2024 zum Vorentwurf zu den Belangen des Natur-, Ge
hölz- und Artenschutzes,

- Stellungnahme des Landkreises Vorpommern-Greifswald, Sachgebiet Abfallwirtschaft/
Immissionsschutz vom 14.02.2024 zum Vorentwurf zum Belang des Bodenschutzes
und der Abfal lentsorgu ng/ Wertstofferfassu ng,
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- Stellungnahme des Landkreises Vorpommern-Greifswald, Sachgebiet Wasserwirt
schaft vom 14.02.2024 zum Vorentwurf zu den Belangen der Oberflächengewässer,
Hochwassergefäh rd u ng, Niedersch lagswasserbeseitigu ng und Sch m utzwasserbeseiti
gung,

- Stellungnahme des Staatlichen Amtes für Landwirtschaft und Umwelt (StALU) Vor-
pommern, Dienststelle Stralsund vom 19.03.2024 zum Vorentwurf zum Belang des
Küsten- und Hochwasserschutzes.

(Hinweis: Gegenüber dem Vorentwurf wurde der Geltungsbereich des Bebauungsplans
Nr. 105 - Steinbeckervorstadt - durch die Aufnahme von Bebauungsplangebieten Nr.
105.1 - Steinbeckervorstadt/ Nord - und 105.2 - Steinbecketvorstadt/ Ost - zur Bear
beitung des Bebauungsplanentwurfs erweitert. Der Inhalt der oben ausgeführten Stel
lungnahmen umfasst auch die Inhalte der bereits vorliegenden Stellungnahmen zum
Vorentwurf der beiden Bebauungspläne.)

Zum Entwurf des Bebauungsplans Nr. 105 - Steinbeckervorstadt - sind folgende Arten
u mweltbezogener Informationen verfügbar:

1. Auswirkungen auf das Schutzgut Mensch, Gesundheit:
- Informationen zu Wirkungen in Hinblick auf Lebens- und Arbeitsbedingungen,
- Informationen zu Lärmimmissionen als Verkehrs-, Gewerbe- und Freizeitlärm,
- Informationen zur Überflutungsgefährdung.

2. Auswirkungen auf die Schutzgüter Tiere und Pflanzen:
- Informationen zu vorhandenen Biotoptypen, zu Eingriffen in Natur und Landschaft
und zum naturschutzrechtlichen Ausgleich,
- Informationen zum Vorkommen relevanter Artengruppen und zu artenschutzrechtli
chen Maßnahmen.

3. Auswirkungen auf das Schutzgut Fläche:
- Informationen zur Inanspruchnahme von Fläche.

4. Auswirkungen auf das Schutzgut Boden:
- Informationen zur Schutzwürdigkeit des Bodens und zum Moor- bzw. Torfschutz so
wie zur Bodenversiegelung und zur Boden- und Grundwasserkontamination.

5. Auswirkungen auf das Schutzgut Wasser:
- Informationen zur Grundwasserneubildungsfunktion und zur Abwasserbeseitigung.

6. Auswirkungen auf das Schutzgut Luft und Klima:
- Aussagen zur Berücksichtigung von Klimaschutz und Klimaanpassung.

7. Auswirkungen auf das Schutzgut Landschaft/ Ortsbild:
- Informationen zum Erhalt des Landschaftsbilds und zur Begrünung des Plangebiets.

8. Auswirkungen auf Kultur- und sonstige Sachgüter:
- Informationen zu Bau- und Bodendenkmalen sowie zum Stadtbild,
- Aussagen zu baulichen Anlagen.

9. Wechselwirkungen und kumulierende Wirkungen:
- Aussagen zur Wechselwirkung der Schutzgüter Wasser, Boden, Mensch und Sachgü
ter im Zusammenhang von Moordegradierung und Geländeabsackungen,
- Aussagen zu kumulierender Wirkung von Lärmimmissionen in Form von Verkehrs-,
Gewerbe- und Freizeitlärm.

Die für die Planung zugrunde liegenden Vorschriften sowie die zur Anwendung kommen
den Bestimmungen und DIN-Normen können beim Stadtbauamt der Universitäts- und
Hansestadt Greifswald, Markt 15, 17489 Greifswald eingesehen werden.
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Diese Bekanntmachung ist ab dem Tag ihrer Veröffentlichung im „Greifswalder Stadt-

blatt“ auch im Internet unter der Adresse -

https://www.greifswaId.de/bekan ntmach ungen - aufrufbar.

Der Inhalt dieser ortsüblichen Bekanntmachung und die zur Veröffentlichung bestimmten

Unterlagen werden auch in das Bau- und Planungsportal M-V unter der Adresse -

https://bplan.geodaten-mv.de/bau portal - ei ngestel lt.

Auf die Datenschutzhinweise der Universitäts- und Hansestadt Greifswald wird ausdrück

1 ich aufmerksam gemacht - https://www.greifswald.de/de/datenschutzhi nweise.

Greifswald, den 01.10.2026

Der


